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Das außerdeutſche Vindemittel

Herr von Heydebrand hat ſeine parteiamtliche Desavou
ierung des Grafen Schwerin in einer vorſichtig diplomatiſche
Form gekleidet Er ſaß zwiſchen zwei Stühlen dem wütend
aufbegehrenden Zentrum dem er Rückſicht und Gehorſam
zollt weil er ſonſt zur Ohnmacht verurteilt iſt und den
national gebliebenen Konſervativen im Lande welche ſich
genügend proteſtantiſches Ehrgefühl bewahrt haben um dem
Standpunkt des Reichstagspräſidenten beizupflichten Er
mußte auch nach dieſer Richtung hin Vorſicht walten laſſen
Es hieß daher in der parteiloffiziöſen Konſ Korr nicht
daß die konſervative Partei überhaupt auch nicht daß ihr
größerer Teil ſondern nur daß weite Kreiſe der
Partei der Schwerinſchen Anſicht nicht beizutreten vermögen
Das Zentrum das die Schwierigkeiten des Verbündeten
im eigenen Lager zu würdigen weiß gab ſich damit zufrie
den Es genügt ihm wenigſtens von Herrn von Heydebrand
und weiten Kreiſen der kfonſervativen Partei als erfreu
liche Erſcheinung geſchätzt zu werden

Dagegen iſt die Zentrumspreſſe nicht zufrieden mit jener
Art von Entſchuldigungsbrief den Graf Schwerin jetzt der
Kreuzztg geſchickt hat Dieſe bedauerliche Revokation er

geht ſich in allerhand Wendungen darüber ob das Zentrum
bei der Reichsfinanzreform n ur von Parteirückſichten oder
auch von Rückſichten auf das Reichsintereſſe geleitet war
Graf Schwerin reicht den Klerikalen die Verſöhnungshand
und will das Letztere jetzt nicht mehr in Abrede ſtellen Er
geht aber noch weiter Er gibt die nach ſeiner Treptower
Rede geradezu unverſtändliche Erklärung ab ich denke gar
nicht daran dem Zentrum zu beſtreiten daß es zu den
nationalen Parteien zu rechnen ſei Nun hat Graf Schwerin
in Treptow mit Recht das Zentrum eine unerfreuliche Er
ſcheinung vor allem deshalb genannt weil es durch außer
deutſche Bindemittel zuſammengehalten werde Jn
der Kreuzztg räumt er ihm gleichwohl den nationalen
Charakter ein Das iſt ein Widerſpruch welcher einer ge
ſunden Logik nicht eingehen will Denn eine parlamentari
ſche Partei in Deutſchland welche ſich durch außerdeutſche
Bindemittel zuſammenhalten ihre Entſchlüſſe alſo von der
Rückſicht auf ausländiſche Faktoren beeinfluſſen oder diktieren
läßt kann nimmermehr auf den nationalen Ehrentitel An
ſpruch erheben Die Zentrumsblätter fühlen den Wider
ſpruch auch ſehr wohl heraus ſie geben ſich mit der Ehren
erklärung als nationale Partei nicht zufrieden ſondern ver
weiſen auf die außerdeutſchen Bindemittel ein Wort wel
ches nicht nur das Zentrum ſondern auch den Katholizis
mus 7 ſchwer verletzen und auf das Tiefſte kränken müſſe
Indeſſen verfahren Germ und Köln Volksztg verſchie
den Das Berliner Zentrumsblatt iſt ſich deſſen bewußt daß
Graf Schwerin hier in der Tat den kompromittierendſten
Punkt im Weſen des Zentrums berührt hat und geht darum
vorſichtigerweiſe auf den Gegenſtand näher nicht ein An
ders die Köln Volksztg

Bekanntlich hat Herr Graf v Schwerin von den Jntereſſen
der katholiſchen Kirche als einem außerdeutſchen Bindemittel des
Zentrums geſprochen eine Wendung die nicht nur die Mitglieder
der Zentrumspartei als ſolche ſondern die deutſchen Katholiken
ſchlechthin tief verletzen mußte Warum das brauchen wir nicht
noch einmal darzulegen ebenſowenig wie völlig unhalt
bar ſelbſt wenn Herr Graf v Schwerin dabei nur an die Jn
ſtitution des Papſttums gedacht haben ſollte auch nach dem
Zeugmiſſe Bismarcks eine ſolche Auffafſung
wäre Wenn nun Herr Graf v Schwerin Löwitz in ſeiner Zu
ſchrift an die Kreuzzeitung dieſen Punkt mit Stillſchweigen
übergeht ſo darf man daraus wohl den Schluß ziehen daß er ſelbſt
jene Wendung heute als einen lapsus linguae als einen falſchen
Jungenſchlag betrachtet und daher nicht weiter urgiert ſehen
möchte Unter dieſer Vorausſetzung die einſchließt daß Herr Graf
d Schwerin die Wendung bedauert mag ſie daher als erledigt
gelten Was uns in dieſer Auffaſſung beſtärkt iſt der Uinſtand
daß der Reichstagspräſident andererſeits ausdrücklich das Zentrum

zu den nationalen Parteien gerechnet wiſſen will Läßt
v dieſe Anerkennung des Zentrums als nationale Partei er
ennen daß Herr Graf v Schwerin nicht oder nicht mehr der
nſicht ſein kann das Zentrum ſei durch ein außerdeutſches Binde

mittel zuſammmengehalten
t Auch hieraus iſt erkenntlich wie empfindlich das Zen
rum der Hinweis auf ſeine außerdeutſchen Bindemittel

troffen hat Doch iſt es Sache des Grafen Schwerin ob er
W goldenen Brücken der Köln Volksztg betreten will

ir unſererſeits wollen uns nur gegen die dreiſte Be
gung der Köln Volksztg quf den Fürſten
gürn e wenden Wenn irgend einer ſo hat gerade
W Bismarck die außerdeutſchen Bindemittel des Zen
Ums klar erkannt und wiederholt mit größter Schärfe ge

randmarkt Nach dem Spiegelbild des Zentrums von
ermanikus Berlin Buchhandlg der Natlib Partei ein

u deſſen ſorgfältiges Studium der Köln Volksztg
gert warm genug empfohlen werden kann hat Fürſt Bis
p am 20 März 1873 im Herrenhauſe einerſeits vomapſtt um geſagt
weſen Papſttum iſt eine politiſche Macht jederzeit ge

n die mit der größten Entſchiedenheit und dem größten
olge in die Per hältniſſe dieſer Welt einge

griffen hat die dieſe Eingriffe erſtrebt und zu ihrem Pro
gramm gemacht hat Das Ziel welches der päpſtlichen Ge
walt ununterbrochen vorſchwebte iſt die Unterwerfung der
weltlichen Gewalt unter die geiſtliche ein eminent politiſcher
Zweck ein Streben welches eben ſo alt iſt wie die Menſch
heit

Andererſeits am 24 April 1873
Zentrum

Durch die Tätigkeit der nach weltlicher
Prieſterherrſchaft ſtrebenden Partei wurde
innerhalb der katholiſchen Kirche eine Politik getrieben
welche die Grundlage unſeres Staates erſchütterte und
bedrohte

Hier ſieht die Köln Volksztg aus Reden des Fürſten
Bismarck ſelbſt das hauptſächlichſte außerdeutſche Binde
mittel des Zentrums ſein mit dem römiſchen Papſttum
übereinſtimmendes Streben nach Unterwerfung der welt
lichen Gewalt unter die geiſtliche authentiſch feſtgeſtellt Und
ſelbſt noch in den Gedanken und Erinnerungen heißt es

Die im Zentrum vereinten Kräfte fechten zwar
jetzt unter päpſtlicher Flagge ſind aber an ſichſtaats
feindlich auch wenn die Flagge der Katholizität auf
hörte ſie zu decken

Graf Schwerin alſo hatte nur zu recht wenn er auf dieſe
außerdeutſchen Bindemittel der nationalen Zentrums

partei hinwies Warten wir ab ob er trotz alledem auch
dies noch revoziert

Deutschlands Widerpart

An der Themſe ſteht der Hauptgegner der Deutſch
lands Vorgehen in Marokko mit beſonderem Arg
wohn verfolgt Um ihn gruppiert ſich alles was auf
Deutſchland neidiſch iſt Das iſt der Eindruck der ſich einem
aufdrängt wenn man die Meldungen der letzten Tage von
woher ſie auch kommen mögen Revue paſſieren läßt Dieſer
Eindruck iſt auch in Wien vorherrſchend So bringt die
Neue Freie Preſſe in Anknüpfung an Asquiths Erklärun

gen einen längeren Artikel der neben anderen hie und da
vielleicht anfechtbaren Ausführungen dieſes Moment treffend
hervorhebt

Von einem Krieg abgeſehen der wegen Marokko nicht
entſtehen kann wenn nicht jede Sittlichkeit aus der Politik
verſchwunden iſt iſt das Unglück das die letzten Tage ange
richtet haben ſchon ernſt genug Es beſteht darin daß der
Haß in Frankreich wieder aufziſcht daß die Eiferſucht in
England wieder auflodert daß die Friedensarbeit ſo vieler
Jahre geſtört und geſchädigt iſt Die Rede des engliſchen
Premierminiſters der mit der höchſten Vorſicht geſprochen
hat iſt der tatſächliche Beweis dafür daß die Politik des Kö
nigs Eduard unter König Georg ihre Fortſetzung finvbet
Wenn die Franzoſen ſich über die Algecirasakte hinwegſetzen
ſich in Marokko benehmen wie in einem unterworfenen
Lande wenn Spanien ein Stück des Gebietes an ſich reißt
ſo ſchweigt England Die Entſendung eines einzigen deut
ſchen Kreuzers nach Agadir ſchafft eine neue Situation und
berührt ſofort die engliſchen Jntereſſen Schon heute ſehen
wir wie eine neue Diskuſſion über Marokko verlaufen muß
England verbündet ſich mit Frankreich und Rußland ſchließt
ſich an Jtalien hat ſich in der marokkaniſchen Frage gebun
den und ſteht gleichſam außerhalb der Diskuſſion Deutſch
land wird in dieſen diplomatiſchen Verhandlungen wieder
gegen eine Welt von Mißtrauen und heimliche und offene
Feinde zu kämpfen haben Jſt Marokko dieſer Verwicklun
gen wert muß Europa dieſe kleinlichen Eiferſüchteleien mit
einer neuen Beunruhigung mit neuen Feindſeligkeiten be
zahlen Die Verſchärfung der Zwietracht iſt ein viel wich
tigeres Ereignis als die bevorſtehenden diplomatiſchen Ver
handlungen die nach menſchlicher Vorausſicht wenn die lei
tenden Staatsmänner nicht jede Beſonnenheit verlieren
wieder etwas zuſammenbrauen und zuſammenleimen wer
den das vielleicht einige Jahre hält Die Kultur die euro
päiſche Geſittung iſt tief verletzt

Der Londoner Korreſpondent der L N ſchreibt
ſeinem Blatte in ähnlichem Sinne

Es iſt wichtig daß man bei Mutmaßungen über die
Löſung des Konfliktes unter den unmittelbar beteiligten
Mächten das zwar nicht direkt aber doch mittelbar inter
eſſierte England nicht vergißt Großbritannien widerſetzt ſich
einer Feſtſetzung Deutſchlands am Mittelmeer da es für die
Sicherheit des Seeweges nach Jndien fürchtet Jn einem
deutſchen Hafen an der marokkaniſchen Atlantikküſte wie
Agadir ſieht England eine Bedrohung der amerikaniſchen
Lebensmittelzufuhr Daß Deutſchland nun wirklich ein
Kriegsſchiff nach Agadir entſandt hat ſtört die wohlerwoge
nen Pläne der engliſchen Diplomatie aufs empfindlichſte
Man hatte den Schritt ja kommen ſehen Und ſchon ſeit
Monaten haben beſonnene engliſche Blätter die in einer ge
wiſſen Fühlung mit der britiſchen Diplomatie ſtehen den
franzöſiſchen Freunden zu einer gütlichen Aus

einanderſetzung mit Deutſchland geraten Der Zweck war

im Herrenhauſe vom

daß eine Feſtſetzung Deutſchlands in Marokko unter allen

Umſtänden vermieden und die deutſchen Anſprüche
franzöſiſche Konzeſſionen ausgekauft würden

Paris hat London den Gefallen bisher nicht getan
Vielleicht hat man es an der Seine gar nicht ſo eilig wie an
der Themſe die deutſchen Anſprüche auf Marokko zurückzu
weiſen Wenn Deutſchland nun einmal entſchädigt werden
ſoll ſo wollen die Franzoſen als höfliche Leute vielleicht den
Engländern beim Bezahlen den Vortritt laſſen Und wenn
man in England Gerüchte über die Abtretung franzöſiſchen
Kongogebietes an Deutſchland in die Welt ſetzte ſo kann
Frankreich erwidern daß England Vorteile im perſiſchen
Meerbuſen zu vergeben hat Dazu die Gefahr daß man
mit dem Entſchädigungsanerbieten abgewieſen wird Deutſch
land kann in aller Ruhe der unausbleiblichen Note entgegen
ſehen ob ſie nun aus Paris oder London datiert iſt Aber
man wird auf alle Fälle gut daran tun den Sitz des
ſtärkſten Widerſtandes gegen das deutſche Vorgehen nicht am
Quai Orſay ſondern in Downingſtreet zu vermuten

Der franzöſiſche Miniſterrat

Jm Hinblick auf den Miniſterrat der für dieſen Sonn
abend angeſagt wurde iſt die Pariſer koloniale Preſſe be
müht der Regierung nahezulegen daß ſie in ihrer auszu
gebenden Note nicht kräftig genug auf die franzöſiſch
engliſche Solidarität hinweiſen könne Liberté
kommt abermals auf die Notwendigkeit der Anweſenheit
eines franzöſiſchen Kreuzers an der atlantiſchen Marokko
küſte zurück ſonſt könnte man es erleben eine ganze deut
ſche Seediviſion demnächſt dort erſcheinen zu ſehen

Ueber die nahezu zweiſtündige Unterhaltung die der
Miniſter des Aeußeren de Selves mit dem Berliner Bot
ſchafter Jules Cambon Freitag nachmittag hatte wurden
ſelbſt die Mitglieder der Kammergruppe für auswärtige
Politik nur mit ganz allgemeinen Ausdrücken unterrichtet
Miniſter de Selves der während der Ueberfahrt von Hol
land Gelegenheit hatte mit dem Präſidenten Fallières über
die nächſten Aufgaben des Botſchafters Jules Cambon zu
ſprechen wird im Miniſterrat die Zuſtimmung aller Ka
binettsmitglieder für jene Punkte des Berliner Programms
erlangen die gewiſſermaßen als Präliminarien einer wei
teren Ausſprache zu dienen hätten Es handelt ſich dabei
um die in Berlin zu erlangende Feſtſtellung daß die Ge
ſamtheit des marokkaniſchen Gebietes als unter dem
Schutze des Vertrages von Algeciras betrachtet werde und
daß Frankreich gleich wie England die möglichſte Ab
kürzung des Aufenthaltes des Kreuzers

Berlin vor Agadir im Jntereſſe einer erſprießlichen
Führung der Verhandlungen für angemeſſen hält

Nach einer Meldung der Köln Ztg hatte der ruſſi
ſche Botſchafter im Auswärtigen Amt eine längere
Unterredung mit dem Staatsſekretär von Kiderlen Wächter
die ſich auf die marokkaniſche Frage bezog Der Botſchafter
hatte den Auftrag ſich in freundſchaftlicher Weiſe über die
Abſichten der kaiſerlichen Regierung zu erkundigen

durch

Eine deutſch franzöſijch engliſche Konferenz
Wie Echo de Paris berichtet hat Freitag gegen 11 Uhr

abends der franzöſiſche Botſchafter Cambon ſeine Reiſe nach
Berlin angetreten Er nahm den Journaliſten gegenüber eine
ablehnende Haltung ein und weigerte ſich irgendwelche Er
klärungen abzugeben Herr Cambon nahm im ſelben Wagen
abteil Platz in dem ſich der frühere Handelsminiſter Jean
Dupuy der nach Hamburg reiſen wollte befand Echo de
Paris teilt weiter mit daß zu der Unterredung welche
zwiſchen dem Miniſter des Aeußern de Selves und dem deutſchen
Botſchafter ſtattfand auch der ſpaniſche Botſchafter in Paris
Caballero im Quai Orſai erſchienen war Jm Verlauf der
Unterredung wurde ausſchließlich die Marokkofrage beſprochen
ſowie die Frage der Konferenz welche zwiſchen Frankreich
Deutſchland und Spanien über die geſchaffene neue Lage ſtatt
finden ſoll Es hat den Anſchein daß dieſe Beſprechungen
ſchon tatſächlich in Paris begonnen haben Das Blatt erklärt
weiter daß dem franzöſiſchen Botſchafter in Berlin äußerſt klare
Jnſtruktionen bezüglich ſeiner Haltung dem Reichskanzler
gegenüber erteilt worden ſind Eine gut informierte Perſön
lichkeit erklärte die franzöſiſche Regierung werde Deutſchland
gegenüber ihr Befremden über das eigenartige Vorgehen an
den Tag legen iſt aber bereit die Vorſchläge anzuhören welche
die deutſche Regierung im Einvernehmen mit England berät

Paris 8 Juli Echo de Paris berichtet daß während
der geſtrigen Unterredung zwiſchen Herrn v Schoen und dem
franzöſiſchen Außenminiſter de Selves die einen wichtigen
Charakter hatte der franzöſiſche Außenminiſter eine höfliche
Energie an den Tag legte Deutſchland berührte Frankreichs
Proteſt wegen der Jntervention in Marokko

Ein Jnterview mit Herrn v Gwinner
H Paris 8 Juli Das Paris Journal veröffentlicht

ein Jnterview mit Herrn v Gwinner dem Direktor der
Deutſchen Bank Dieſer war bekanntlich vom Echo de Paris
beſchuldigt worden in den Unterredungen wegen der Marokko
frage eine Rolle zu ſpielen v Gwinner erklärte in dem Jnter
view Mir erſcheint als ob der Kabinettchef Caillaux der
mich unlängſt empfing wird das beſte Dementi hierüber geben
können Während der zwei Monate die ich in Paris mich

fhaſte habe ich mich ausſchließlich mit der Regelung der
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lombardiſchen Bahnen an welchem die franzöſiſchen Finanzkreiſe Intereſſe er beſchäftigt Jch öhh nicht wegen

des Zwiſchenfalles von et dem ich kein Jntereſſe beimeſſe
nach Paris gekommen s die Affäre der Gebrüder Mannes
mann betrifft ſo erklärte Herr v Gwinner die Deutſche Bank
ignoriere die e Jedermann weiß von wem die Gebrüder
Mannesmann in Deutſchland unterſtützt werden Dieſe Unter
ſtützung hätte einen offiziellen Charakter außerdem dürfe man
nicht vergeſſen fügte Herr v Gwinner hinzu daß die Firma
Krupp mit franzöſiſchen Firmen der Grubenkonvention aus
der die Gebrüder Mannesmann ausgeſchloſſen ſind in Jnter
eſſengemeinſchaft ſtehe

Deutsches Reich
Des Kaiſers politiſche Lektüre

Aus Kiel wird dem Deutſchen Boten von beſonderer
Seite geſchrieben

Unmittelbar vor Antritt ſeiner Nordlandreiſe hat der
Kaiſer wieder Order gegeben daß ihm eine reiche Auswahl
führender politiſcher Tageszeitungen der verſchiedenſten Partei
ſchattierungen nachgeſandt wird Es iſt bekannt daß der
Kaiſer ſich durchaus nicht etwa auf die Lektüre der für ihn
geſammelten und geſichteten Zeitungsausſchnitte beſchränkt
ſondern es liebt ſich beſtimmte und zwar nichts weniger als
einſeitig ausgewählte Blätter unzerſchnitten vorlegen zu laſſen
Wenn aber im Drange der Regierungsgeſchäfte und repräſen
tativen Verpflichtungen zu anderen Zeiten oft nicht die Mög
lichkeit zu eingehender Lektüre der verſchiedenen Parteiorgane
übrig bleibt ſo legt der Kaiſer um ſo mehr Wert darauf die
Muße der Nordlandreiſe zu benutzen um ſich perſönlich aus
den unzerſchnittenen Zeitungen über die Stimmungen in den
verſchiedenen Parteilagern und Volksſchichten zu unterrichten
Gerade auf der Nordlandreiſe gehört die Zeitungslektüre nicht
zu den letzten Beſchäftigungen des Monarchen es wird ihr
im Gegenteil während dieſer Wochen ein beſonders reichliches
Jeitmaß gewidmet

Erzberger über das Spruchkolleginm
L C Einer der Männer des Spruchkollegiums die über

den Pfarrer Jatho zu Gericht zu ſitzen hatten war Herr
D Hafner Elberfeld ein Herr von der äußerſten kirchlichen
Rechten Er war es der im Spruchkollegium den Pfarrer
Jatho nach dem Grundgedanken der Bibel fragte Dieſer ſelbe
Herr hat nach dem Jahresbericht der Wupperthaler Bibel
geſellſchaft 1910 ausgeführt Wenn es eine Wahrheit gibt
die verdient geglaubt zu werden ſo iſt das die Wahrheit der
Schrift die ganze Schrift und in der Schrift möchte ich ſagen
jedes Wort Ja mir iſt auch der Buchſtabe groß und heilig
Daß ein Mann mit einer ſolchen Auffaſſung völlig verſtändnis
los einem Jatho gegenüberſteht iſt ſelbſtverſtändlich Uebrigens
erhält das Spruchkollegium auch die liebenswürdige Unter
ſtützung des Herrn Abg Erzberger Er ſchreibt in ſeinem
Volksblatt

Proteſtantiſch iſt dieſes Urteil gegen Jatho wohl
nicht mehr Nachdem der Proteſtantismus das Prinzip der
freien Forſchung zu ſeinem Hauptgrundſatz erhoben hat taſtet er

von ſeinem Standpunkt aus betrachtet die Grundlage an
auf der er ſich aufbaut Daß die proteſtantiſche Landeskirche trotz
dem heute gezwungen iſt das Prinzip der freien Forſchung auf
zugeben und ihre Anhänger die von dieſem Prinzip Gebrauch
machen zu verurteilen zeigt daß das Prinzip grund
falſch iſt

Für das proteſtantiſche Spruchkollegium muß es ein er
hebendes Bewußtſein ſein zu hören und zwar aus ſach
verſtändig katholiſchem Munde daß ſein Spruch nicht mehr
proteſtantiſch iſt Wir wagen allerdings nicht zu widerſprechen

Sejuch dentſcher Arbeiter in England
Am Freitag früh iſt von Frankfurt a M aus die Abreiſe

der deutſchen Arbeiter erfolgt die einer Einladung der eng
liſchen Adult School folgend deren vorjährigen Beſuch in
Deutſchland erwidern 50 Arbeiter kommen aus Düſſeldorf
51 aus Frankfurt a M und dem Rhein Maingebiet Während
1910 vergeblich verſucht wurde Arbeiter aller Parteiſtellungen
am Empfang der engliſchen Gäſte zu beteiligen iſt es dieſes
Mal erfreulicherweiſe gelungen wenigſtens in dem Frankfurter
Teil der Reiſegeſellſchaft den Wünſchen der engliſchen Gaſt
geber entſprechend eine Vertretung der geſamten Arbeiterſchaft
des Gebietes zu vereinigen Es gehören den freien Gewerk
ſchaften 25 Arbeiter an 6 den chriſtlichen Gewerkſchaften 7 den
evangeliſchen Arbeitervereinen je einer den Hirſch Dunckerſchen
Gewerkſchaften und dem Verbande der deutſchen Eiſenbahn
arbeiter Führer der Frankfurter Arbeiter iſt Herr de Neuf
ville Vorſitzender des mitteldeutſch engliſchen Freundſchafts
komitees Es werden verſchiedene engliſche Städte beſucht
Die Arbeiter ſind überall nachts bei engliſchen Arbeiter
familien einquartiert An den Abenden finden ſtets öffent

liche Volksverſammlungen ſtatt 3 London ſind die Gäſte zu
einem Frühſtück im Parlamen äude geladen danach wird
ſie der Lordmayor im Manſionhouſe empfangen

Die türkiſche Studienkommiſſion
Aus Frankfurt a M wird gemeldet
Die türkiſche Studienkommiſſion iſt im Sonderzuge von Köln

hier eingetroffen Die Herren wurden am Hauptbahnhof vom
türkiſchen Generalkonſul begrüßt und unternahmen dann in Auto
mobilen eine Rundfahrt durch die Stadt Sie beſuchten
das ſtädtiſche Krankenhaus und das Jnſtitut für experimentelle
Therapie wo ſie von Geheimrat Ehrlich und ſeinen Mit
arbeitern geführt wurden Um 6 Uhr ſetzte die Kommiſſion die
Fahrt nach Heidelberg fort

Kleine vermiſchte Nachrichten
Dem neuen Reichstag wird höchſtwahrſcheinlich bald

nach ſeinem Zuſammentritt ein Geſetzentwurf zur Regelung
des Verkehrs mit Luftfahrzeugen vorgelegt werden

Der Beſuch der ruſſiſchen Zarenfamilie auf Schloß Fried
berg unterbleibt in dieſem Sommer Die Zarin die wie im
Vorjahre die Nauheimer Kur gebrauchen wollte nimmt imS h Peterhof wo das Zarenpaar gegenwärtig weilt als
Erſatz Bäder nach Nauheimer Art

Die Zeichnungen der Jatho Spende haben bis zum 6 Juni
die Geſamtſumme von rund 131 000 Mk erreicht

Als Nachfolger des Präſidenten UAUle iſt der
Wirkliche Geheime Oberjuſtizrat Max Wedo w zum Vizepräſi
denten der Juſtizprüfungskommiſſion ernannt worden Geh Rat
Wedow war von 1882 bis 1888 in Fiddichow als Amtsrichter
dann in Stolp und Settin als Landrichter tätig 1896 wurde er
Landgerichtsrat und ſpäter als vortragender Rat in das Juſtiz
miniſterium berufen

Der Verband deutſcher Fahrradfabrikanten
hat ſeinen Austritt aus dem Zentralverband deutſcher
Jnduſtrieller erklärt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer auf der Nordlandreiſe

W Freitag früh nahm wie aus Bergen telegraphiert wird
die Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord gegen 8 Uhr
Anker auf und ging nach einem Beſuch des Lyſefjord bei anhaltend
gutem Wetter nach Bergen wo ſie gegen 8 Uhr abends eintraf

Eine bemerkenswerte Einladung
Die intimen Beziehungen die zwiſchen Deutſchland und

Oeſterreich Angarn beſtehen kommen aufs neue zum Ausdruck
durch eine Einladung die ſeitens des deutſchen Kaiſers zur Teil
nahme an der Kieler Flottenparade an den Ober
kommandierenden der öſterreichiſchen Marine
Grafen Montecuccoli ergangen iſt Der Graf iſt zur
Teilnahme an der am 5 September in der Kieler Bucht ſtatt
findenden Flottenparade eingeladen Kaiſer Franz Joſef hat
ihm zur Annahme der Einladung ſeine Ermächtigung erteilt

Ausland

Friedensklänge vom Valkan
Ueber die Gegenſätze zwiſchen der Türkei und Monte

negro und über die Behandlung der Maliſſoren durch die
Türken bringt der Draht eine ganze Fülle von Material Jſt auch
der Jnhalt dieſer Berichte nicht durchweg auf denſelben Ton
geſtimmt ſo klingt doch die friedliche Note heute ganz be
deutend heraus Zunächſt hat Montenegro die angekündigte
Mobiliſierung der Diviſion Podgoritza vorläufig aufgehoben bis
ſich in den Verhandlungen mit den Albaneſen eine beſtimmte
Wendung geben wird Der türkiſche Miniſter des Aeußern emp
fing wie aus Konſtantinopel gedrahtet wird den Geſandten
Montenegros Dieſer erklärte ſein König und die Regierung
wären von den friedlichen Jntenſionen der Türkei
überzeugt Montenegro beabſichtige keinerlei Mobiliſation
Jn Anbetracht der ſchwierigen Lage an der Grenze habe die Re
gierung nur veranlaßt eine weſentliche Verſtärkung der
Grenzwachen vorzunehmen Jedenfalls iſt es den Monke
negrinern klar geworden daß ihre Pläne an dem Widerſtande der
Mächte zerſchellen müſſen Die Türkei ſelbſt verſucht jetzt auf
alle Weiſe die erregten Maliſſoren zu beſchwichtigen Die Auf
ſtändiſchen haben den türkiſchen Truppen bei Trabujnamocent un
weit der Grenze ein Gefecht geliefert das mit ihrer Zurückwerfung
endete Torgut Schewket Paſcha ließ den Jnſtruktionen von der
Pforte gemäß den Gegner nicht weiter verfolgen Der General
wurde vom türkiſchen Kriegsminiſter von der Eröffnung eines
weiteren Kredits in der Höhe von 10 000 Pfund zur Wiederher
ſtellung zerſtörter Wohnſtätten und Entſchädigung von heimkehren

Menoknhoff

Grosse Posten stehen zum Verkauf

den Maliſſoren verſtändigt

Wäsche Fabrik mit KrafthetriehbAusverkauf unserer Reisemuster
zu dusser gewöhnlich billigen Preisen
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Nach dem Moniteur Oriental überreichten die Vertreter der
mohammedaniſchen Albaneſen dem Großweſit eine
Denlſchrift in der ſie die Ausdehnung der den Maliſſoren zu ge
währenden Begünſtigungen auf die übrigen Albaneſen verlangen

t

Cetinje 8 Juli Der Erzbiſchof von Skutari iſt in
Cetinje angekommen um die Verhandlungen zur Rückkehr der
Maliſſoren zu beſchleunigen Die Regierung tut alles zur Er
leichterung der Miſſion Während die Verhandlungen fortdauern
kämpfen die Aufſtändiſchen ununterbrochen weiter Die Monte
negriner beteiligen ſich nicht an dem Kampfe da die Regierung
nach wie vor ſtrengſte Neutralität wahrt Die Diviſion in
Podgoritza wurde nicht mobiliſiert Die diesbezüglichen Gerüchte
haben ihren Urſprung darin daß der König gegenüber dem diplo
matiſchen Korps geſprächsweiſe äußerte daß angeſichts des bal
digen Ablaufs der Amneſtiefriſt Torgut Paſcha die früheren
Drohungen verwirklichen und energiſchere Operationen gegen die
Aufſtändiſchen unternehmen werde was ſeitens Montenegros un
bedingt ſtrengere Vorſichtsmaßregeln vor allem Ver
ſtärkung des Militärkordons an der Grenze zur Folge haben
müßte

Die Leiſetzung der Königin Maria Pia
Turin 7 Juli Die Beiſetzung der Königin Maria Pia

auf der Baſilica Superga dem Familien Mauſoleum des Hauſes
Savoyen bei Turin wurde auf Sonnabend 344 Uhr feſtgeſetzt
König Viktor Emanuel trifft heute von Rom hier ein Der
Exkönig Man uel kommt nicht man vermutet wegen der
neueſten monarchiſtiſchen Amtriebe in Portugal Er kondolierte
geſtern von Paris aus und bat ſeinen Onkel den Herzog von
Oporto ihn bei der Trauerfeier zu vertreten Kaiſer Wil
helm II kondolierte telegraphiſch und hat den Militärattachs
der Botſchaft in Rom v Kleiſt beauftragt ihn zu vertreten
Der Miniſter des Auswärtigen in Liſſabon Machado kondo
lierte im Namen der portugieſiſchen Regierung Die Geſandt
ſchaft Portugals in Rom ſendet morgen ihren Attachs Lam
bertini zur Teilnahme an der Trauerfeier nach Turin

Obſtruktion in der franzöſiſchen Kammer
Laut Telegramm aus Paris beſchloſſen die Sozialiſten die

in der Kammerſitzung am Donnerstag nicht durchſetzen konnten
daß die Mehrheit ihren weitgehenden Wünſchen bezüglich der
entlaſſenen Eiſenbahner beipflichtete Obſtruktion zu treiben
und begannen ſchon am Freitag mit der Forderung auf nament
liche Abſtimmung

Paris 8 Juli Der Senat hielt geſtern eine Nachtſitzung
die bis heute früh 3 Uhr ſich hinzog Jm Verlauf der Sitzung
wurden ſämtliche Artikel des Budgets angenommen

Die Lage in Portugal
Einer Meldung aus London zufolge telegraphierte der

Liſſaboner Korreſpondent der Exchance Telegraph Co aus
Badajotz wohin er gereiſt iſt um der ſtrengen Zenſur zu ent
gehen gen Conceiro und Graf Almeida von denen der letztere
der Privatſekretär des Prätendenten Don Migquel iſt hätten
ein wichtiges Manifeſt erlaſſen in welchem ſie erklären Don
Miquel und König Manuel hätten ſich die Hände gereicht und
forderten alle Monarchiſten auf die Waffen zu ergreifen um
die Monarchie wiederherzuſtellen Es wird ferner gemeldet
daß die Monarchiſten in Braſilien große Summen zum Kauf
eines Schiffes geſchickt hätten und daß Kapitän Conceiro nach

r gehe um den Ankauf eines Kriegsſchiffes zu ver
mitteln

Der Schiffahrtsſtreik in England
Die Arbeiter auf den Londoner Docks haben die Arbeir

bis zu der am Montag abgehaltenen Konferenz zwiſchen den
Vertretern der Dockarbeiter und der Arbeitgeber wieder aufge
nommen Die Verhandlun gen zwiſchen den Unternehmern
und den Seeleuten in Leith blieben deswegen ergebnislos weil
die Arbeitgeber ſich weigern den Verband der Dockarbeiter an
zuerkennen Die Docks ſind geſchloſſen Jn Glasgow ſind die
Ausſichten ſoweit die Dockarbeiter in Frage kommen günſtiger
doch macht ſich kein Anzeigen bemerkbar daß die Seeleute und
Heizer die Arbeit wieder aufnehmen

Serbiens neues Kabinett
Aus Belgrad wird uns gedrahtet Nach 10tägiger Kriſe

iſt endlich die Bildung eines Kabinetts gelungen das eine
rn homogene als radikale Regierung darſtellt Die Präſi

dentſchaft und das Aeußere übernimmt Milowanowitſch das
Jnnere Marco Trifunowitſch die Finanzen Stojan Protiſch
den Kultus Ljuba Jwanowitſch den Handel Sava Kutkotſch
das Portefeuille des Krieges General Stefanowitſch die Juſtiz
Mrazutin Arandjlowitſch Milowanowitſch will vorläufig mit
ſeinem Kabinett verſuchen mit der jetzigen Skupſchting fort
zuarbeiten weil ſich der König zu Neuwahlen derzeit nicht
entſchließen kann Da aber die Jungradikalen jetzt zur Oppo
ſition übertreten wird die Lage der neuen Regierung überaus

rn Es dürften ſchon im Herbſt Neuwahlen ausgeſchrieben
werden
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Provinzial Nachrichten

Drei Kinder erstickt
Kobershain Torgau 7 Juli Ein ſchreckliches Ereignis

geſchah in unſerem Ort Drei Kinder davon zwei Knaben im
fünften und zweiten ein Mädchen im dritten Lebensjahre des

aurers Erdmann ſind heute morgen erſtickt
Die Kinder waren in der Wohnung allein zurückgelaſſen da

der Vater ſeinem Beruf im Orte nachgegangen war und die Mutter
ſich nach dem Felde begeben hatte um einen Korb Gras zu holen
Als die Mutter nach kurzer Zeit heimkehrte bot ſich ihr der ent
ſetzliche Anblick dar Das Bett war angekohlt und die Kinder
lagen erſtickt in der Stube Der ſofort herbeigerufene Arzt ver
mochte die Kinder nicht wieder ins Leben zurückzubringen Da
das Bett angebrannt war iſt zu vermuten daß ſich die Kinder
Streichhölzchen verſchaftf und mit dieſen den Brand verurſachten

der dann ihren Tod herbeiführen ſollte

Trockenheit auf dem Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Freitag den 7 Juli 1911
Unter dem Einfluß eines Hochdruckgebietes haben wir auf dem

Brocken prachtvolle Sommertage zu verzeichnen Das Barometer
ſchwankt zwiſchen 671 672 Millimeter die Kuppe iſt fortgeſetzt
nebelfrei der Himmel in der Regel ſtark bewölkt dabei hatten
wir am Mittwoch und Donnerstag vorwiegend ſchwache Luft
bewegung die den Aufenthalt im Freien für die zahlreichen
Brockenbeſucher außerordentlich begünſtigte Die Lufttemperatur
ſtieg geſtern bis 16 0 Grad Wärme am Erdboden wurden am
6 mittags 35 Grad gemeſſen und das der freien Sonnenſtrahlung
ausgeſetzte Schwarzkugelthermometer ſtieg ſogar bis auf 39 Grad
hinauf Regen iſt ſeit Anfang der Woche nicht gefallen Die
höchſte beziehungsweiſe niedrigſte Temperatur betrug Mittwoch
10,0 und 0 Grad Donnerstag 16 0 und 9 Grad C Dieſe
Zahlen zeigen ein wie angenehmer Aufenthalt der Brocken in
dieſer an anderen Orten ſo heißen Zeit iſt Mithin hatten wir
am 6 den wärmſten Tag bis jetzt im Monat Juli Seit dem
19 Juni haben wir hier oben Gewitter nicht gehabt dieſes iſt für
dieſe Jahreszeit ein ſeltener Fall Die mittlere jährliche Zahl der
Gewittertage beträgt auf dem Brocken und für den größeren Teil
des Harzes etwa 18 bis 20 Leider beeinträchtigte in den letzten
Tagen ſtarker Dunſt der gewöhnliche Begleiter ruhigen und
warmen Wetters welcher von den Harzbewohnern mit Recht als
ein Kennzeichen beſtändigen Wetters angeſehen wird ſo ſtark die
Ausſicht daß man häufig trotz hellſten Sonnenſcheines die am
Nordfuß des Gebirges belegenen Ortſchaften nicht erkennen konnte
Heute iſt der Himmel mit Gewitterwolken ſtark bedeckt Das
Thermometer zeigt um 11 Uhr vorm 15 Grad Wärme und Wind
ſtille iſt eingetreten Nach der Wetterlage zu urteilen ſo haben
wir trübes wolkiges warmes aber trockenes Wetter zu erwarten
Der Touriſtenverkehr iſt ſeit Anfang der Woche außerordentlich
lebhaft Wie wird der Witterungscharakter des Monats Juli
ſich geſtalten Eine ſichere und zuverläſſige Antwort kann wohl
kaum ein Sterblicher darauf geben Die anhaltende Trockenheit
des Frühjahres kann man als ein günſtiges Vorzeichen der
Sommerwitterung bewerten Wenigſtens iſt es bemerkenswert

ca 78 000 Meter
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Bäckerstreik
Leipzig 8 Juli Jn einer geſtern abgehaltenen Bäckerver

ſammlung die von 632 Gehilfen beſucht war wurde mit 588
Stimmen beſchloſſen von heute Sonnabend an in den Streik zu
treten Es kommen etwa 1200 Gehilfen in Betracht Die Streik
urſache liegt darin daß die Bäckerinnungen die Forderung auf
Aufhebung des Koſt und Logisweſens für alle Gehilfen abgelehnt
hatten

O Rietleben 7 Juli Gerſtenſchnitt Auf kalkigem
Boden wurde geſtern bereits Wintergerſte gemäht der z
liche Roggenſchnitt beginnt aber erſt in 14 Tagen Jnfolge
der letzten ergiebigen Niederſchläge zeigen die vollblühenden
Kartoffeln ein recht friſches Wachstum 3 Luzerne und
Klee ſind nach der erſten Schur hochgeſchoſſen jedoch ſtehen dieſe
immer noch recht dünn Die Zuckerrüben ſind noch ſehr ver
loht die Blätter zeigen ein krankhaftes Ausſehen

Erfurt 7 Juli Vermächtnis Der verſtorbene Ren
tier Friedrich Sorge vermachte der Stadt Erfurt 60 000 Mk zur
Unterſtützung Siecher

Wittenberg 6 Juli Eine Entführungsgeſchichte
beſchäftigt zurzeit die Polizei Der 24 Jahre alte Kutſcher und
Schuhmacher Willi Höfner aus Wittenberg der ſich auch Höpfner
nennt wird beſchuldigt die 20 Jahre alte Emma Schulze aus
Wittenberg entführt zu haben Das Paar hat ein Sparkaſſenbuch
der Kreisſparkaſſe zu Wittenberg über 6100 Mark das auf den
Namen Emma Schulze lautet mitgenommen und darauf bereits
700 Mark abgehoben Da das Mädchen verkrüppelt und gelähmt
iſt hat es der Entführer ohne Zweifel nur auf das Geld abge
ſehen

Chemnitz 7 Juli Bauunglück Beim Erweiterungs
bau des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes ſtürzte heute abend eine
Mauer ein Ein Arbeiter war ſofort tot drei wurden lebens
gefährlich verletzt

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 7 Juli

Ein patriotiſcher Ruheſtörer
Der 67jährige Arbeiter Friedrich Schmalfuß aus Delitzſch

bringt nach einer recht bewegten Vergangenheit ſeine alten Tage
im dortigen Armenhauſe zu Seiner Angabe nach iſt er ein alter
treuer Kerl der ſeinem Kaiſer brav gedient hat Jn der Nacht
zum 4 März kam er in animierter Stimmung die ihn öfter be
ſeligen ſoll in ſein beſcheidenes Gelaß zurück Mit lauter Stimme
ſang oder brüllte er den Vaterlandsgeſang Deutſchland
Deutſchland über alles Dann brachte er ein dreimaliges donnern
des Hoch auf das deutſche Vaterland aus und ſchlug dazu mit
ſeinem Stock ſo heftig auf den Tiſch daß die Kaffeetaſſen klirrten
und der ſchwarze Trank über die Tiſchplatte floß Der eigenartige
patriotiſche Lärm war bis auf die Straße hinaus hörbar Die
Mitbewohner des Armenhauſes wollen ſchon öfter durch ähnliche
Gefühlsausbrüche des Alten in ihrer nächtlichen Ruhe geſtört

Das Schöffengericht in Delitzſch verurteilte den
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Sänger mit Rückſicht auf ſeine zahlreichen Vorſtrafen zu 14 Tagen
Haft wegen Verübung groben Unfuges Hiergegen e er Be
rufung ein mit der Begründung er habe nie für möglich gehalten
daß man durch Abſingen eines ſo ſchönen Liedes groben Unfug ver
üben könne Wie könne man mit Recht beſtraft werden wenn
man ſein Vaterland hoch leben laſſe Der Straftammervorſitzende
bedeutete ihn jedoch daß man auch durch die ſchönſten Lieder falls
man ſie zur Unzeit abſingt ruheſtörenden Lärm verurſachen könne
Die Strafkammer ſetzte indes das Strafmaß von 14 auf 5 Tage
Haft herab Dieſe Strafermäßigung rührte den Alten zu wieder
holtem lebhaftem Danke ſchön

Schöffengericht
Halle a 7 Juli

Die verunzierte Promenadenbank
Ein junger Kaufmann konnte ſich eines Tages beim Ausruhen

auf einer hieſigen Promenadenbank das kindiſche leider aber noch
immer vielbeliebte Vergnügen nicht verſagen ſeinen Namen
mit dem Taſchenmeſſer ein zuſchneiden Er hatte das Mal
heur von einem Polizeibeamten abgefaßt und notiert zu werden
während die Mehrzahl ſolcher Künſtler leider unbemerkt zu
bleiben pflegt Wegen Sachbeſchädigung wurde der Schnitz
künſtler zu 3 Mark Geldſtrafe verurteilt

Verwerfung der Moabiter Reviſion
Aus Leipzig drahtet man uns daß die Reviſion des im

Moabiter Krawallprozeß vom Landgericht Berlin I verurteilten
Laufburſchen Meier und neun anderee Perſonen am Freitgs vom
Reichsgericht verworfen wurde mit der Maßgabe daß bei einem
der Angeklagten Pilz die Verurteilung wegen Vergehens gegen die
Gewerbeordnung in Wegfall kommt

Die Bierſchneider vor dem Reichsgericht
Leipzig 7 Juli Das Schneiden des richtigen Maßes iſt

nicht erlaubt das ergibt ſich aus dem Prozeß gegen den Pächter
und 4 Schankkellner des weltbekannten Münchener Löwenbräu
kellers Das ſchlechte Einſchänken hatte ihnen teils wegen ver
ſuchten teils wegen vollendeten Betrugs Gefängnis und hohe
Geldſtrafen eingebracht Die vom Pächter dagegen eingelegte Re
viſion wurde am Donnerstag vom Reichsgericht verworfen Alſo
kann jedermann ſein volles Maß verlangen

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil A2ert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Särwelich in Halle a S
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8andwurm
Verſchiedene Kuren habe ich emaqht

HRervorrag ondes um den läſtigen Bandwurm los u werden

Tafel und Gesundheitswasser Bandwurmmittel Solitaenia ſchicken
welches von verzüglicher Wirkung war
und ſpreche Jhnen hiermit meinen c
lichſten Dank aus und werde bemüht ſein

Herrliche Gebirgatage un in n wer zu e emittelbar an meilenweit achtungsvo mm a psan und higdeiweldern von vortrefflicher Wirkung bei Rachen Keohlkopf Broncohlal r im Mai 1910 Solliaenia

Stärkste Kohlensaure 2,50 für Kinder 1,50Sole Deutschlands Katarrhen Krankheiten der Blass Näeren und Verdauungsorgane erhältiſch in den ipotbeken In Halle
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grobart Badehaus Eigenes Kurhaus Familien
pension mit allem Komfort u Solbädern
im Hause Ausführliche Badeschrift u

von 1,00 8 00 Mk empfiehltH Schnee Nachf Or Steinſtr 84
Auskünfte kostenfrei d d Badeverwaltung
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Bedingungen Erpressung diee nera Agentur eniralihelzungen I Lus
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Fr Noll Halle s
Osaendorſerstrasse 6

a Pa Referenzen Fernoprecher 899
Gegr 1889

Ausgeführte Etagenheizungenb
J stehen auf Wunsch stets zur e
J Besiohbtigung

Es wollen ſich nur ſolche Herren melden welche Verkehr
mit wirklich ſolvonten Kreiſen pflegen Angemeſſene Proviſion
und angenehmes Zuſammenarbeiten Offerten unter C W
4682 an Hansenstein Vogler A G Verlin W 8

Srochene Nasspresssteine
sind vorrätigGrube Pauline bei Dörstewitz J

Grosse Steinstrasse 14 I
Eingang Mittelstrasse

l Hall Versloher g Ungeziefer
Johannes Meyor Göbenſtr 18 pt

Telephon 3418
Vortilg v Uugezief unt Garantie

Badlung nach Erfolg
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